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Ein Leben für den Sport
BHV-Ehrenpräsident Reinhard Krieg 80 Jahre alt

Briefe aus Buchholz-Trelde
(gelegen in der Nordheide)
bekommt das Präsidium des Ber-
liner Hockey-Verbandes immer
wieder gern. Denn sie kommen
von Reinhard Krieg, dem
Ehrenpräsidenten des BHV, der
gerade 80 Jahre alt geworden ist.
Die handgeschriebenen Briefe
werden als Ermutigung emp-
funden, denn Reinhard Krieg
kann auf die Erfahrung von 50
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit
im Berliner Hockey-Club, Landes-
sportbund Berlin, Deutschen
Hockey-Bund und Berliner
Hockey-Verband zurückblicken.
Seit 1979 ist der Jubilar
Ehrenpräsident des BHV. Manche
Probleme von damals sind heute
noch aktuell und von damals
erreichten Lösungen profitieren
wir heute noch.

Eine ausführliche Würdigung
durch BHV-Präsident Erfried
Neumann mit herzlichen Worten
des Dankes und besten Wünschen
zum 80. Geburtstag wurde im

Internet veröffentlicht. Und kurz
vor seinem Schwedentrip fand
Reinhard Krieg auch noch Zeit zu
einem „Selbstportrait“ – siehe
unten.

„WG-Gold“ für Deutschland
WG – das steht für World

Games und das waren die Spiele
der nicht-olympischen Sportarten
in Duisburg. Mitten im Hoch-
sommer nutzte der DHB die
Gelegenheit, Hallenhockey als
rasanten Budenzauber einem
breiteren Publikum zu präsen-
tieren. Sowohl die Damen als auch
die Herren wurden dabei ihrer
Favoritenrolle gerecht und fügten
der umfangreichen Medaillen-
sammlung des weiterhin erfolg-
reichsten deutschen Ballsport-
verbandes eine neue Auszeich-
nung hinzu. Bei den Damen
freuten sich auch die Berlinerin-
nen Birgit Borkamm, Cornelia
Reiter (beide BHC) und Kerstin
Holm (Zehlendorf 88) über „WG-
Gold“.

Hockey-Farblehre: Schwarz-Rot-GOLD…
Foto: Sternberger

Warum gerade Hockey?
Schulkameraden brachten mich zum
Hockey. Das war’s: herrlicher Sport in
bester Gemeinschaft!
Kaum vorstellbar, ABER: Wenn nicht
Hockey, was dann? Der Wunsch nach
Sport hätte bestimmt einen Weg
aufgezeigt.
Welche Hockeyregel würde ich 
ändern? Keine
Mein Spruch für das „Phrasenschwein“:
Für „Phrasen“ hatte ich nie etwas übrig.
Bei „Schwein“ liebe ich sehr das
Schnitzel…
Und jetzt noch ’ne richtige Lebens-
weisheit: Jeder Bereich des Lebens
funktioniert wie ein Automat: Wenn
man nichts rein gibt, kommt nichts
heraus…
Was ich noch loswerden wollte: Im
Alter ist man voll von „guten Ratschlä-
gen“. Ich sag’ mal ganz einfach: Mehr
mit einander!

Portrait der Woche

Name: Reinhard Krieg
Alter: Jahrgang 1925
Position/Funktion im
Verein/Verband: 
Ehrenpräsident des
BHV
Seit wann beim
Hockey? 1938

Hockey-Seite 08.08.2005  05.08.2005  8:13 Uhr  Seite 1


